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Corona-Krise: SPD will Eltern mit Sonderfonds für 
Kitagebühren entlasten

Vorsitzende des Sozialausschusses Rauscher schreibt an Sozialministerin Trautner - Keine 
Gebühr bei geschlossener Kita

Die familienpolitische Sprecherin der SPD-Fraktion im Bayerischen Landtag Doris Rauscher
spricht sich in einem Brief an Sozialministerin Carolina Trautner (CSU) angesichts der aktuellen 
Corona-Krise dafür aus, von Kita-Schließungen betroffene Eltern von den Gebühren zu befreien. 
„Gerade Familien sind derzeit vielfach hohen Belastungen ausgesetzt. Viele Eltern müssen 
ihre Erwerbstätigkeit am Arbeitsplatz oder im Homeoffice und gleichzeitig die Betreuung ihrer 
Kinder bewerkstelligen. Oftmals sind sie zudem durch Lohneinbußen mit finanziellen, teils 
sogar existentiellen Sorgen konfrontiert,“ weiß die Sozialpolitikerin.

Entlastet werden sollen neben Kita-Eltern auch Eltern, deren Kinder einen Hort oder eine 
Tagespflege besuchen. „Mit einem sozial gerechten und dennoch einfachen Verfahren zur 
Rückerstattung der Kita-Gebühren soll die Staatsregierung die betreffenden Familien von 
zusätzlichen finanziellen Belastungen befreien. Bereits geleistete Beiträge könnten über die 
Vertragspartner zurückerstattet werden, für die Zeit der noch bevorstehenden Schließungen 
sollen keine Elternbeiträge mehr eingezogen werden“, schlägt die Sozialdemokratin vor.
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